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Teammanager Oliver Schöner und Trainer André Sevecke blicken mit Zuversicht in die neue Spielzeit beim SV Stralendorf – mehr dazu auf Seite 9. Foto: Sperlich
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Liebe Leserinnen & Leser dieses Amtsblattes,
vor wenigen Tagen zu Redaktionsschluss erreichte mich in den Mor-
genstunden die Nachricht, dass unser langjähriger Geschäftspartner
und Verleger des Stralendorfer Amtsblattes plötzlich und unerwartet
von uns gegangen ist. 

In diesen Tagen sind unsere Gedanken voller Mitgefühl und herzlicher
Anteilnahme bei seiner Ehefrau, seiner Familie und den ihm naheste-
henden Freunden.

Glauben Sie mir liebe Leser, diese Märzausgabe war für mich persön-
lich die emotional schwerste Redaktionsarbeit, die ich in meiner
langjährigen Tätigkeit als Redakteur absolviert habe.
Mehr als 2 Jahrzehnte ging ich als Redakteur mit Detlev Lüth als 
Verleger und kreativen Vater dieser Zeitung, gemeinsame Wege – oft
betraten wir auch neue journalistische Pfade.

Auch wenn im digitalen Zeitalter die persönlichen Begegnungen
weniger wurden, konnten wir uns stets in der Redaktionsarbeit auf
einander verlassen. Ja, man kann sagen in den zurückliegenden 
Jahren haben wir uns oftmals schon sprichwörtlich blind verstanden.
Oft hatten wir am Telefon Grund zu lachen über die Themenvielfalt
und unseren Ideen, an denen wir gerade arbeiteten. Über die vielen
Jahre war ihm dieses kleine monatliche Amtsblatt genau wie mir sehr
ans Herz gewachsen.

Wir brannten beide dafür, immer wieder Neugier bei der Leserschaft
auf den Inhalt unserer Zeitung zu wecken. Bewundernswert für mich
auch seine geradlinige und ausdauernde Art, Dinge und Aufgaben im
Redaktionsalltag weit über den Feierabend hinaus zu meistern.
Auch in den wirtschaftlich schwierigen Zeiten der Pandemie ist es
Detlev Lüth gelungen, die Redaktionsarbeit am Stralendorfer 
Amtsblatt aufrecht zu erhalten und die richtigen Wege zu finden, um
die Anzeigenkunden und Leser von der Qualität unserer Arbeit zu 
überzeugen. 

Mit ihm verlieren wir einen soliden treuen Geschäftspartner, der viel
Herzblut und ein hohes Maß an kreativen Ideen bei der Gestaltung
und Umsetzung vieler Themen einbrachte. 
Immer wieder überraschte er mich mit seinen Entwürfen – so man-
cher liegt auch heute noch auf meinem Schreibtisch. Sein Name 
wird stets mit dem Stralendorfer Amtsblatt verbunden bleiben – wir
werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Martin Reiners Helmut Richter
Redaktion Amtsvorsteher

Kreativ bis zum letzten Atemzug
Ein Nachruf für Zeitungsverleger Detlev Lüth



Stralendorf. Digitale und medien-
bruchfreie Verwaltungsprozesse –
Seit einem Jahr profitiert das Amt
Stralendorf vom ganzheitlichen IT-
und Betreuungskonzept der Kommu-
nalservice Mecklenburg AöR (KSM).
Gleich mehrere Projekte zu Verwal-
tungsdigitalisierung standen inner-
halb eines Jahres auf der Agenda,
neben der Einbindung eines zentralen
Dokumentenmanagementsystems
nunmehr auch die Einführung eines
neuen Serviceportals.  

Mit dem Go-Live des Serviceportals
OpenR@thaus wurde für die Ein-
wohner:innen eine Möglichkeit
geschaffen die digitale Eingangstür
des Amtes Stralendorf zu betreten

und das ganz bequem von zu Hause
aus. Mit einem Klick auf die Startseite
des Amtes (www.amt-stralendorf.de)
gelangen Einwohner:innen über die
Onlinedienste intuitiv zum eingebun-
denen Serviceportal, welches mit ein-
fachen Strukturen und einem modu-
laren Aufbau nach Themengebieten
glänzt.

Ob die Beantragung einer Meldebe-
scheinigung oder die Geburtsanzeige,

all das ist jetzt möglich. „Wir bieten
unseren Einwohnern Online-Dienst-
leistungen von A-Z, von der Anmel-
dung des Hundes bis zur Zahlung der
Gebühr und das rund um die Uhr.
Jede einzelne Leistung wird beschrie-
ben und in weiteren Schritten erklärt.
Zudem werden wichtige Hinweise zu
den jeweils benötigten Unterlagen
geliefert“, erzählt Maik Helterhoff,
Leitender Verwaltungsbeamter des
Amtes Stralendorf. „Neben der Ein-
bindung von bestehenden Verwal-
tungsprozessen und der Integration
der dahinterstehenden kommunalen
Fachverfahren, ist ein weiteres High-
light des Serviceportales die inte-
grierte Online-Bezahlfunktion für
gebührenpflichtige Leistungen.“,

ergänzt Matthias Effenberger, Vor-
stand der KSM. Somit werden Verwal-
tungsabläufe nicht nur medien-
bruch- und barrierefrei gestaltet,
sondern parallel auch verschlankt.
Und das sieht man an den Zahlen –
im KSM-Trägerverbund sprechen wir
von über 19.500 Nutzern, mit mehr
als 27.000 Anträgen die über das Ser-
viceportal ihrer Kommune digital ein-
gereicht wurden. „Und um hier anzu-
knüpfen wollen wir das Serviceportal

noch attraktiver gestalten und neben
den bisherigen 21 Online-Dienstleis -
tungen noch weitere in diesem Jahr
implementieren“, so Jana Kohlhaus,
Fachdienstleiterin Zentrale Dienste.
Die Verbindung mit dem landeswei-
ten digitalen MV-Nutzerkonto, über
welches man sich registriert, rundet
den Gang in das digitale Amt ab. „Wir
freuen uns sehr, dass unser Amt sei-
nen Einwohnern, zusätzlich zur Onli-
ne-Terminvergabe, nun weitere
Angebote einer digital arbeitenden
Verwaltung eröffnet“, so Helterhoff. 

Nachfolgende Dienstleistungen
des Amtes Stralendorf können Sie
ab sofort online beantragen
(Stand 16.03.2023): 

 Auskunftssperre im Melderegister
beantragen  Bescheinigung in Steu-
ersachen beantragen  Führungs-
zeugnis beantragen  Geburtsanzeige
nach §18 des Personenstandsgeset-
zes  Hundesteuer Abmeldung 
 Hundesteuer Anmeldung  Hunde-
steuermarke - Antrag auf Ersatz bei
Verlust  Hundesteuer Ummeldung 
 Meldebescheinigung - Einfache
beantragen  Meldebescheinigung -
Erweiterte beantragen  Nebenwoh-
nung abmelden  Personalausweis -
Status der Bearbeitung abfragen 
 Sterbefallanzeige  Untersuchungs-
berechtigungsschein gemäß Jugend-
arbeitsschutzgesetz (Antrag)  Urkun-
den - Eheurkunde / Eheregister aus-
stellen lassen  Urkunden - Geburts-
urkunde / Geburtenregister / Beschei-
nigung über Geburtszeit ausstellen
lassen (keine Erstbeurkundung für
Neugeborene)  Urkunden - Lebens-
partnerschaftsurkunde / Lebenspart-
nerschaftsregister ausstellen lassen 
Urkunden - Sterbeurkunde / Sterbe-
register ausstellen lassen  Übermitt-
lungssperre beantragen  Verluster-
klärung eines Passes oder Personal-
ausweises  Wohnberechtigungs-
schein beantragen

Text/Foto: Sabrina Jozwig / SIS|KSM
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Aus dem Amt

Bürgerservice rund um die Uhr

Maik Helterhoff (LVB), Fachdienstleiterin Jana Kohlhaus, Astrid Poppe vom Projektmanag-
ment KSM und Stralendorfs Amtsvorsteher Helmut Richter (v.li.) freuen sich über die Ein-
führung des neuen Serviceportals für die Bürger.

Trendsalon Stralendorf
Telefon: 03869/7434

www.trendsalon-schwerin.de

Im April

Farbe
ab 84,75 E

PFLEGEHEIM
„Haus am Dümmer See“

Im sehr schönen Landschaftsschutzgebiet Dümmer 
finden Sie unser hotelähnlich und mit liebevoll 

familiärem Charakter geführtes Haus.

Wir verfügen über 71 Pflegeplätze in 49 Einzelzimmern und 
11 Doppelzimmern, teilweise mit Balkon oder Terrasse 

und eigenem Du-Bad, WC, 1,5 ha Garten bzw. Parkanlagen 
mit Blick auf den Dümmer See. 

Welziner Straße 1 • 19073 Dümmer • Frau Greskamp
Telefon: 0 38 69/78 00 11 • pflegeheim-duemmer@web.de

Die Erweiterung im geschützten Bereich, speziell für demenziell erkrankte
Menschen, umfasst 25 Einzelzimmer und 4 Doppelzimmer mit 33 Pflege-
plätzen und einen angrenzenden großzügigen Aufenthalts- und Parkbereich.

ImmobilienService
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Ihre Maklerin

Ines Hagemann
T: 0385 551-3320

0171 3617133
ines.hagemann@spk-m-sn.de

Immobilien

Finanzierung

Service

s Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin

s Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin

Von Anfang bis ZUHAUSE
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Stralendorf
Der Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bauleitplanung der Gemeinde Stralendorf

Betrifft: Bebauungsplan Nr. 10 der Gemeinde Stralendorf für das Gebiet „Nahver-
sorger An der Pampower Straße“ im Verfahren nach § 13 a BauGB 

hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung nach § 13 a Abs. 2 Nr. 1 BauGB 
i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und § 3 Abs. 2 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Stralendorf hat in ihrer öffentlichen Sitzung am
02.03.2023 den Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 10 für das Gebiet
„Nahversorger An der Pampower Straße“ gefasst. 

Der Plangeltungsbereich des Bebauungs-
planes Nr. 10 der Gemeinde Stralendorf
für das Gebiet „Nahversorger An der Pam-
power Straße“ ist den nachfolgenden
Übersichtsplänen zu entnehmen:

Ziel des Bebauungsplanes Nr. 10 ist die
Ansiedlung eines Einzelhandelsstandorts
als Nahversorger mit einer Zielgröße von
ca. 1.250 qm Verkaufsfläche.

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 02.03.2023 gefasste Aufstel-
lungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt
gemacht. 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Stralendorf hat ebenfalls in der öffentlichen Sit-
zung am 02.03.2023  den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 10 für das Gebiet „„Nahver-
sorger An der Pampower Straße“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem
Text (Teil B) und die Begründung gebilligt und die öffentliche Auslegung nach § 13 Abs.
2 BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange nach § 13 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen. 

Der Bebauungsplan Nr. 10 wird im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB durch-
geführt. Es wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen des Verfahrens nach § 13 a BauGB

von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a
BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener
Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6a
Absatz 1 und § 10a Absatz 1 BauGB abgesehen wird.

Der Entwurf zum Bebauungsplan Nr. 10 für das Gebiet „Nahversorger An der Pampower
Straße““ sowie die dazugehörige Begründung liegen in der Zeit

vom 12.04.2023 bis einschließlich 15.05.2023

während der Dienststunden im Amt Stralendorf, Fachbereich III Baurecht, Bau, Dorf-
straße 30, 19073 Stralendorf öffentlich aus.

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die Planunter-
lagen einsehen sowie Stellungnahmen hierzu schriftlich oder während der Dienststun-
den zur Niederschrift abgeben. Stellungnahmen können auch per E-Mail an Herrn
Knaack unter knaack@amt-stralendorf.de gesendet werden. Es wird darauf hingewie-
sen, dass nicht rechtzeitig, d. h. während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplanes Nr. 10 unberücksichtigt blei-
ben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes Nr. 10 nicht von
Bedeutung ist.

Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 3 Abs. 1 Satz 2 BauGB auch Kinder und Jugend-
liche Teil der Öffentlichkeit sind.

Zusätzlich werden der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 BauGB
auszulegenden Unterlagen in das Internet im zentralen Internetportal des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern (Bau- und Planungsportal M-V) unter bplan.geodaten-
mv.de/Bauleitplaene/lnteraktive_Karte - Pläne in Aufstellung - für den Zeitraum der
öffentlichen Auslegung eingestellt und der Öffentlichkeit zugänglich gemacht.

Hinweis: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage des § 3
BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) und dem Datenschutzgesetz für das Land Mecklenburg-Vorpommern (DSG M-
V). Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absender abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung
über das Ergebnis der Prüfung.

Stralendorf, den 21.03.2023 (Siegel)
gez. Helmut Richter
Bürgermeister der Gemeinde Stralendorf
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Stralendorf
Der Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bauleitplanung der Gemeinde Stralendorf

Betrifft: 1. Änderung der Satzung der Gemeinde Stralendorf über die Festlegung 
und Abrundung für den im Zusammenhang bebauten Ort Stralendorf 

hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Stralendorf hat in ihrer öffentlichen Sitzung am
02.03.2023 den Aufstellungsbeschluss für die 1. Änderung der Satzung der Gemeinde
Stralendorf über die Festlegung und Abrundung für den im Zusammenhang bebauten
Ort Stralendorf gefasst. 

Der Plangeltungsbereich der 1. Änderung der Satzung der Gemeinde Stralendorf über
die Festlegung und Abrundung für den im Zusammenhang bebauten Ort Stralendorf ist
der nachfolgenden Übersichtskarte zu entnehmen:
Der Plangeltungsbereich umfasst einen Teilbereich aus dem Flurstück 90, Flur 2 der
Gemarkung Stralendorf.

Planungsziel ist die Ausweisung einer Fläche für Sport- und Spielanlagen inkl. der dazu-
gehörigen Nebenanlagen als planungsrechtliche Voraussetzung für die Errichtung einer
Sporthalle inkl. Nebenanlagen.

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 02.03.2023 gefasste Aufstel-
lungsbeschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht. 

Stralendorf, den 21.03.2023 (Siegel)
gez. Helmut Richter
Bürgermeister der Gemeinde Stralendorf

WIR SIND DA, 
WO IHRE BANK IST 
Ihr Makler der 
VR Bank Mecklenburg e. G.
von der Elbe bis zur Ostsee.

www.vr-immo-mv.de
Alexandrinenstraße 4            0385 - 51 24 04
19055 Schwerin                     info@vr-immo-mv.de
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ANZEIGER
Monatliches Inform

ationsblatt für die
 Gemeinden Banzkow,

 Plate, Sukow, Pi
nnow, Leezen, C

ambs, Dobin am See

REGIONAL
Nr. 1/10. Jahrgang

18. Januar 2023

FAIR zum Tagespreis

Alteisen, Buntmetalle u.a. Aluminium,  

Messing, Kupfer uvm.

NEU +++ ANKAUF +++ NEU 

PAPIER & PAPPE
Anthony-Fokker Straße 5

19061 Schwerin-Görries 

TEL. 0385 - 67 68 090

www.fair-metall.de

SCHROTT · ALTMETALL · PAPIER · PAPPE

Ab sofort ist in 150 Bussen der VLP das kostenlose WLAN für die Fahrgäste verfügbar. Bis Ende Januar 2023 werden auch die übrigen 50 Busse

der VLP-Flotte ausgestattet. 

Foto: WEMAG/SKRmedia

Mit  LewitzKurier

in allen Bussen der 

Verkehrsgesellschaft

Ludwigslust-Parchim

in allen Bussen der 

Verkehrsgesellschaft

Ludwigslust-Parchim

Störstraße 1 • 190
79 Banzkow

Telefon 03861 301598

Mobil 0172 3133044

info@bmb-bauelemente.de

www.bmb-bauelemente.deHörmann-Fachhändler

 

Alles rund um’s Auto
autoreparatur

HÖFER

Inh.: Steffen Höf
er

Am Consrader B
erg 5

19086 Consrade

Tel.: 0385/2 01 3
8 72

autoteile-hoefer
@freenet.de

www.autoteile-h
oefer.de

Ihre freie
Kfz-Werkstatt

vor Ort!

Unser Service:

· Reifenservice/Einlagerung

· 3-D Achsvermessung

· Bremsencenter 

· Unfallschäden

· Inspektionen 

· HU/AU täglich

· u.v.m.

Mo bis Sa 8 – 19 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie!

Ulli Löhle

Entdecken Sie unsere    

  Bio-Vielfalt
Klöresgang 3 

(Schweriner Höfe)

    

Ulli Löhle

    

      

Kostenloses WLAN
S

mit den Gemeinden Dümmer, Holthusen, Klein Rogahn, Pampow, 
Schossin, Stralendorf, Warsow, Wittenförden, ZülowNr. 1/27. Jahrgang · 25. Januar 2023

AUTO
ASSMANN

Tel. 0385 6767170www.autoassmann.de

 

Amtsblatt Amtliches
Bekanntmachungsblatt des Amtes Stralendorf

tralendorfer
Hoffnung
für Paco
Hoffnung
für Paco

Vierbeiner auf Samtpfoten und ein „schräger Vogel”suchen ein neues Zuhause
Hunde und Katzen sowie Esel und Meerschweinchen warten auf neue Besitzer in der Tierpension „Kleine Oase“ – mehr dazu auf Seite 7.

Fotos: Reiners / Montage: dl

alnatura.de/schwerin

Mo bis Sa 8 – 19 Uhr 
Wir freuen uns auf Sie!

Entdecken Sie unsere    
  Bio-Vielfalt

Klöresgang 3 
(Schweriner Höfe)

Ulli Löhle

      

    

Ulli Löhle

    

WERBUNG
mit uns bei Ihren

NACHBARN

Anzeigen zu fairen

Kombi-Preisen!
Fragen Sie uns:

Wirtschaftsverlag Detlev Lüth
Herr Eschrich

0171-7 40 65 35
delego.eschrich@t-online.de
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Aus den Gemeinden

Dümmer. Die Seniorinnen und Seni-
oren von Parum, Walsmühlen und
Dümmer feierten am 2. März 2023 im
Europahaus schon etwas vorfristig
den alljährlichen Internationalen
Frauentag. 
Alle Besucher wurden mit einem Glas
Sekt begrüßt. Üblicherweise galt es
wieder die runden Geburtstage der
Mitglieder der Seniorenrunde zu
würdigen. Nachdem wir uns mit Kaf-
fee und Kuchen gestärkt hatten, kam
Hardy Stemmann verkleidet als
„Wilde Hilde” in den Saal. 
Als er hereinkam, passte er gerade
noch so durch die Tür, weil er 12
Kostüme übereinander angezogen
hatte. Während seines zweistündigen
Programmes zog er eins nach dem

anderen aus und zu jedem wurden
Perücke, Hut und Erzählthema
gewechselt. Für die Umkleideszene
sang er immer einen passenden Song.
Mit seinen humorvollen und aktuel-
len Beiträgen hat er ordentlich unse-
re Lachmuskeln trainiert. 
Zum Schluss war er wieder Hardy
Stemmann mit blondem Haarschnitt,
Hut und Glitzerjacke. Gentlemen wie
er ist, überreichte er beim Abschied
jeder Frau im Saal eine Tulpe. 
Mit dieser bunten, witzigen und amü-
santen Darbietung klang eine sehr
schöne Frauentagsfeier aus.
Wir freuen uns schon auf den Spie-
lenachmittag am 6.4.2023 an glei-
chem Ort im Dorf.

Text / Foto: Steinhofer

Frauentag mit „Wilder Hilde”

Stralendorf. Vor etwa zwei Jahren
haben die Vereine und Gruppen der
Gemeinde Stralendorf ihren Club -
raum als Übergangslösung während
der Bauphase des Schulerweite-
rungsbaus I dem Gymnasialen Schul-
zentrum „Felix Stillfried“ zur Nutzung
als Lehrerzimmer zur Verfügung
gestellt. Alternativ wurden den Grup-
pen, wie den Senioren, dem Lesekreis,
den Plattschnackern, dem Chor, den
Gemeindeausschüssen sowie dem
Dorfverein, die Amtsscheune für ihre
Veranstaltungen angeboten. 

Obwohl die Bauphase des Schulneu-
baues in 2022 abgeschlossen war und
die neuen Klassenräume der Schule
seit September bereits für den Unter-
richt genutzt wurden, stand den Ver-
einen der ehemalige Club weiterhin
nicht zur Verfügung. 

Nach mehrfachem Drängen auf
Rückführung der Räumlichkeiten gab
es im Dezember 2022 ein konstrukti-
ves Gespräch mit dem Bürgermeister,
Herrn H. Richter, dem Schulleiter,
Herrn A. Henke, Herrn Lübbert vom
Amt und den Gemeindevertreterin-
nen C. Bantin und A. Dombrowski. 
Es wurde eine Lösung gefunden, so
dass die Räume im Februar 2023 von
den Lehrern frei gezogen werden
sollten. Und man hielt Wort.

Die Räume waren nun zwar leer
gezogen, aber es musste noch
ordentlich Hand angelegt werden.
Zum Glück fanden sich schnell fleißi-
ge Helfer, die alle mit anpackten. 

Herzlichen Dank dafür!
Text: Anke Dombrowski
Foto: Detlef Dammann

Zurück im Clubraum 
Dorfgemeinschaft wieder an gewohntem Ort

Freuen sich über den  Wiedereinzug: Detlef Dammann, Birgit Hintze, Anke Dombrowski,
Astrid Korn, Sabine Dammann und Ralf Dombrowski (v.l.n.r.)

Stralendorf. „Das ist der Platt-
schnacker“, freuten sich die Bewoh-
ner über das Wiedersehen mit Kuno
Karls. Nach langer Corona-Pause ist
er mal wieder in die Einrichtung
gekommen, um dort weiterzuma-
chen, wo er beim letzten Mal aufge-
hört hatte. „Klönschnack“ heißt die
Veranstaltung, bei der er aus seiner
zwölf Bände umfassenden Sammlung
„Fiek’n hät schräben ut Hagenow“
vorliest. Zu hochdeutsch: „Friederike
hat aus Hagenow geschrieben“. 
Über viele Jahre ist der Augenoptiker-
meister über die Dörfer gereist, um
Alltagsgeschichten und Anekdoten
zusammenzutragen. Weit mehr als
tausend Menschen hätten ihm eine
Geschichte erzählt, sagt Kuno Karls,
die meisten davon auf Plattdeutsch.
„Ich habe die Geschichten so belas-
sen, wie sie mir erzählt wurden“,
erklärt er. Dann hat er sie zu Papier
gebracht, mit Bildern versehen und
nach Themen und alphabetisch nach
Orten geordnet. 
Diesmal war Band 8 und der Buchsta-
be „B“ an der Reihe, mit Dorfschnack
aus Orten wie Boizenburg, Bobzin

oder Bresegard. Viele der Orte sind
den Bewohnern bekannt und auch
die beschriebenen Ereignisse wecken
Erinnerungen an die damalige Zeit
und das Leben auf dem Land. Auch
das Plattdeutsche kommt bei den
Senioren gut an. „Die meisten unserer
Bewohner verstehen Platt“, bestätigt
die Leiterin der sozialen Betreuung
Kerstin Witt. Sie selbst sei noch mit
dem Dialekt aufgewachsen und
schnacke manchmal Platt mit den
Senioren. Auch Menschen mit
Demenz tue die Vertrautheit des Dia-
lekts gut. „Es gibt nicht mehr viele, die
noch so richtig Platt sprechen kön-
nen“, sagt Kuno Karls. Das Plattdeut-
sche zu erhalten, ist ihm ein großes
Anliegen. Mit seinen Chroniken und
Veranstaltungen will er dazu beitra-
gen. 
Auch diesmal haben die humorvollen
Erzählungen von Kuno Karls den
Senioren viel Spaß gemacht. Von nun
an will er wieder öfter kommen und
schon jetzt freuen sich die Bewohner,
wenn es dann wieder heißt „Fiek’n hät
schräben ut Hagenow“. 

Text / Foto: Kursana / Schmolke

Klönschnack mit Kuno Karls
Alltagsgeschichten und Anekdoten up platt

Nur einer von 12 Bänden: Mit Anekdoten up platt weckt Kuno Karls Erinnerungen. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Abrissarbeiten
Vermietung Baumaschinen
(Minibagger, Rüttelplatte, Anhänger)

Containerdienst (3-7m3)

Pflasterarbeiten

Betonrecycling
Ziegelrecycling
Mutterboden, Kiesel, Sand
Rindenmulch

Inh. Heiko Cartarius • Hauptstraße 46a • 19073 Dümmer
Tel. 0 38 69 - 36 24 • Fax 0 38 69 - 59 98 07

Mobil: 01 72 - 394 89 05
E-Mail: hc-transportservice@gmx.de

Maik Schiller
Ihr freundlicher Maler

       – Malerarbeiten aller Art
       – Spachtel, Lasur- und Wischtechniken
       – Fassadengestaltung
       – Fußbodenbeschichtung aller Art
       – Verlegung von Bodenbelägen
       – Elastische Verfugung

Schulstraße 38, 19073 Wittenförden
Tel. 0170/5179650, Fax: 0385/4879143

WIR SUCHEN SIE!
Werden Sie ab dem 01.09.2023 Teil unseres Teams!

Auszubildende(r)
Verwaltungsfachangestellte(r)

(m/w/d)

Das Amt Stralendorf bildet ab dem 01.09.2023 eine(n) Verwaltungsfach-
angestellte(n) in der Fachrichtung – Kommunalverwaltung – aus.

Wir über uns!
Das Amt Stralendorf ist eine Amtsverwaltung für neun Gemeinden. Auf-
gaben einer Amtsverwaltung sind unter anderem die Ausstellung von
Ausweisen und Pässen für die Bürger und Bürgerinnen, aber auch der
Bau von Gemeindestraßen, Spielplätzen und die Unterhaltung von Schu-
len. Aber auch die Planung der Ausgaben der Gemeinden, die Durch-
führung von Wahlen und die Überwachung von Ordnungsangelegenhei-
ten gehören zu den Aufgaben einer Kommunalverwaltung. Wenn Sie
Interesse haben in diese vielfältigen Aufgabenbereiche hereinzuwach-
sen, sind Sie bei uns genau richtig.

Die Ausbildungszeit beträgt 3 Jahre und erfolgt als duale Ausbildung im
Wechsel zwischen betrieblicher Ausbildung in der Amtsverwaltung Stra-
lendorf, der Berufsschule und dem Studieninstitut Mecklenburg-Vor-
pommern.

Damit überzeugen Sie uns:
- mindestens einen qualifizierten Realschulabschluss
- Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit den Bürgerinnen und Bürgern
- gutes sprachliches und schriftliches Ausdrucksvermögen
- Organisationsgeschick
- Interesse an einer anspruchsvollen und abwechslungsreichen Berufs-
ausbildung sowie an der Arbeit mit Gesetzesvorschriften

- Teamfähigkeit, Flexibilität und Einsatzbereitschaft

Das bieten wir:
- fachgerechte zukunftsorientierte Berufsausbildung in einer modernen 
Verwaltung

- Vergütung nach dem TVAöD:
1. Ausbildungsjahr 1.068,26 €
2. Ausbildungsjahr 1.118,20 €
3. Ausbildungsjahr 1.164,02 €

- tariflich vereinbarte Sonderzahlungen nach TVAöD

Menschen mit einer Behinderung werden, bei gleicher Eignung, bevor-
zugt berücksichtigt.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie ihre aussage-
kräftige und vollständige Bewerbung bitte bis zum 30.04.2023 per Mail
an personal@amt-stralendorf.de der schriftlich an das Amt Stralendorf,
Personalstelle, Dorfstraße 30, 19073 Stralendorf.

Vorstellungskosten werden nicht erstattet.

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte telefonisch an
Frau Kohlhaus, Tel.: 03869 - 76 00 21.

gez. H. Richter
Amtsvorsteher
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Wittenförden. Landrat Stefan 
Sternberg und Staatssekretärin für
Klimaschutz, Landwirtschaft, ländli-
che Räume und Umwelt, Elisabeth
Aßmann, haben bereits Ende Februar
2023 an die Gemeinde Wittenförden
einen Fördermittelbescheid in Höhe
von 750.000 Euro überreicht. Damit
wird ein Teilneubau der Kita „Zwer-
genland“ unterstützt.
„Kinder sollen behütet und beschützt
aufwachsen. Dazu zählt auch eine
Kindertagesstätte. Unsere Kinder ver-
bringen viel Zeit am Vormittag in die-
sen Einrichtungen. Diese sollten
sicher sein. Deshalb freut es mich,
dass wir nach einer langen Zeit nun
den Fördermittelbescheid überrei-
chen können. Damit steht einem Teil-
neubau nichts mehr im Wege“, sagte
Landrat Stefan Sternberg.

Staatssekretärin Elisabeth Aßmann
betonte: „MV tut gut. Das ist für mich
viel mehr als nur ein Werbeslogan, ich
verstehe das als klaren Auftrag unse-
rer Politik. Der Teilneubau hier in Wit-
tenförden ist dringend nötig und

sichert den Lebens- und Lernort für
die Kleinsten. Für die Gemeinde wird
so eine Grundversorgungseinrich-
tung erhalten, die den ländlichen
Raum nachhaltig stärkt. So wirken
wir der Abwanderung junger Familien
entgegen. Das liegt mir persönlich
sehr am Herzen und ist ein Punkt für
den der Bürgermeister und die
Gemeindevertretung sich über Jahre
stark gemacht haben. Es verbessern
sich die räumlichen und materiellen
Bedingungen für die Kinder und die
sie betreuenden Erwachsenen nach
der langen Übergangsphase im
Gemeindehaus erheblich. Das ist ent-
scheidend für eine qualitativ hoch-
wertige, altersgerechte Betreuung.“
Die Kindertagesstätte „Zwergenland“,
dessen Träger die Diakonie West-
mecklenburg-Schwerin gGmbH ist,
musste aufgrund von baulichen Män-
geln geräumt werden. Die Kinder
wurden in den vergangenen Jahren
im Gemeindehaus untergebracht. Die
Gemeindevertretung entschied sich
in einer ihrer Sitzungen für den Rück-
bau und Neubau eines Teilbereiches.

In den kommenden Monaten werden
das westliche Gebäude, der Verbinder
sowie der Eingangsbereich zurückge-
baut und anschließend neu errichtet.
Der Ersatzneubau des Teilbereiches
bietet 36 Krippen- und 30 Kindergar-
tenplätze. Nach Abschluss der Bau-
maßnahme hat die Kita „Zwergen-
land“ eine Kapazität von 111 Plätzen.

Insgesamt beläuft sich die Baumaß-
nahme auf rund 3,2 Millionen Euro.
Gefördert wird das Projekt unter
Beteiligung des Bundes innerhalb 
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbes-
serung der Agrarstruktur und des
Küstenschutzes“.

Text: PM-Ministerium / Reiners
Foto: Müller

För uns Lütten
Kita-Teilneubau startet in wenigen Tagen

Der Profi an Ihrer Seite! Brandsanierung Abbruch Entkernung
Asbest- und Schadstoffbeseitigung

KOMM ZU UNS!
Wir stellen ein:

Bauhelfer
(gern Quereinsteiger aus 
anderen Berufszweigen)

Bei uns gibt es:

• Festeinstellung • Nette Kollegen 
• Weihnachtsgeld • Weiterbildung

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen zu:

HCH Umwelt GmbH, Otto-Weltzien-Str. 20, 19061 Schwerin
oder per E-Mail an: info@hch-umwelt.de

0385 67 67 96 0                                       www.hch-umwelt.de

Liebe Leute, bleibt dabei! Jeden Tag ein Banzkow-Ei!

Frisch-Ei-Handel S. Droßel
Hamburger Frachtweg 8, 19079 Banzkow, Tel. 03861/2041

Mo.-Mi. 8-16 Uhr, Do 8-18 Uhr, Fr. 8-16.30 Uhr, Vorosterwoche von Mo.-Do. 8-18 Uhr, Sa. 8-11 Uhr

Zum sterfest:
frische Broiler (ab 28.3.2023),
Wachteleier,  Eier – weiß und braun,  
bunte gekochte Eier

Vorfreude: Staatssekretärin Elisabeth Aßmann, Bürgermeister Matthias Eberhardt,
Landrat Stefan Sternberg und Geschäftsführer der Diakonie Thomas Tweer informier-
ten sich zu den Bauplänen
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Titelthema

RainerThormählen
Dachdecker GmbH & Co KG

Ihr Dachdeckermeister seit 1995

Ihre Spezialisten im Bereich 
Dachdeckerei und Fassaden

Rainer Thormählen Dachdecker GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 50 • 19075 Holthusen 
Tel.: 038 65 / 84 41 10• info@rth-dach.de • http://rth-dach.de

• Dachdecker
• Dachklempner
• Fassaden

• Belichtung
• Dämmung
• Holzarbeiten

• Reparaturservice
& Notdienst

• Kranservice

• Flachdach

• Abdichtung

• Gerüstbau

Die richtige Taktik
Leitwolf André Sevecke verlängert beim SV Stralendorf

Stralendorf. Dass es gleich mehrmals
Grund zur Freude für Vereinsvorsitzen-
den Stefan Sperlich gab, hatte mehrere
Gründe. Zum einen sind seit Sommer
2022 viele tolle Aktionen, wie das Trikot
für die Welt, die Büchertauschbox und
einiges mehr, erfolgreich im Verein
umgesetzt worden und zum anderen
entwickelt sich auch der Stralendorfer
SV sportlich immer weiter. 
Eins dieser Ausrufezeichen setzte vor
wenigen Tagen die absolute Wunschlö-
sung auf der Cheftrainerposition der 
1. Herren für die kommende Saison.
André Sevecke konnte mindestens bis
zum 30.06.2024 als Cheftrainer ver-
pflichtet werden. Seine Handschrift ist
bereits nach einem halben Jahr deut-
lich auf dem Spielfeld zu erkennen, und
obwohl das Team etwas Zeit benötigte,
um sich an die Landesliga zu gewöh-
nen, konnte es dennoch phasenweise
attraktiven Fußball bieten.

Co-Trainer gesucht
Das wichtigste Ziel für die kommende
Saison ist nun, einen adäquaten Co-
Trainer zu finden, der das Trainerteam
vervollständigt. Oliver Schöner wird
offiziell als Teammanager eingesetzt
und wird als verlängerter Arm des Trai-
ners alle organisatorischen Aufgaben
rund um die Mannschaft übernehmen,
einschließlich Spieltagsplanung, Pla-
nung von Testspielen, Kaderplanungen,
Spielerwechsel und eben auch die
wichtige Suche nach dem zweiten Trai-
ner wird jetzt auf den neuen Teamma-
nager zukommen.
Mit dieser Position kann die gute Ent-
wicklung auf dem Platz ebenso wie
daneben weitergehen.
Für den SV Stralendorf heißt es auch
in der kommenden Saison wieder:
Gemeinsam. Erfolgreich. In die
Zukunft.

Text / Foto: Sperlich / SVSAndré Sevecke als Spieler in Aktion gegen TSG Gadebusch in der Landesklasse. 

Warsow. Unser LF 8  wurde ersetzt
durch das neue TSF-W aus der Lan-
desbeschaffung. Jetzt steht unser „LO
„ zum Verkauf.
Technische Daten:
- EZ  8.1985
- Robur LO 2002 AKSF/ M 
- Kraftstoffart / 50 KW 
- Schaltgetriebe
- Höchstgeschwindigkeit ca. 80km/h
- ohne feuerwehrtechnische Beladung 
Perfekt zum Ausbau als Wohnmobil
oder Camper.
Das Fahrzeug befindet sich in einem
guten Zustand, TÜV und AU liefen bis
Dezember 2022, der nächste Termin
sollte kein Problem sein. 

Alle Angaben ohne Gewähr 

Bei Fragen melden Sie sich einfach
unter: Urban1975@freenet.de 

Feuerwehr
verkauft
Oldie!

Fotos: Urban
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Wittenförden.  Nur noch wenige
Tage, bis die Jüngsten der Kita Zwer-
genland ihre neue Nestschaukel
erobern dürfen. Noch ist das Spiel-
gerät eingezäunt, doch die Kleinen
können es kaum erwarten. Zu ver-
danken haben sie es dem Immobilien-
fachmann Martin Jaskulke und der
Gemeinde Wittenförden. Herr Jaskulke
ist seit etwa 2 Jahren mit seiner Firma
MGP in der Gemeinde aktiv, dort ent-
steht derzeit die Senioren Wohnanla-
ge. Er möchte aber auch gern etwas
für die Kinder im Dorf tun und hatte
bereits für die Kinder der Freiwilligen
Feuerwehr gespendet. 
Er ist selbst Familienvater von drei
Kindern. Die Erzieher der örtlichen
Kita haben entschieden, dass die
Kleinsten sich über eine Nestschaukel
freuen würden. Mitte März war es

soweit, dank der Gemeindevertreterin
Sabine Vehlow konnte dieser Wunsch
mit Hilfe der Spende von Unterneh-
mer Jaskulke realisiert werden. Die
Gemeinde beteiligte sich an den
Kosten. 

Kitaleiterin Dorit Adolf bedankt sich
im Namen aller Erzieher der Kita
Zwergenland ganz herzlich für das
neue Spielgerät. 
So haben die Krippenkinder während
der Bauphase noch ein kleines High-
light, wenn in wenigen Tagen die
Abrissbagger anrollen. Denn Ende
März beginnt der Abriss des Altbaus
und im Anschluss der Neubau der
Kita, was die Kinder sicher mit Span-
nung von ihrer neuen Nestschaukel
aus beobachten werden.

Text/Foto: Pirl

„Komm auf die Schaukel“
Nestschaukel erfreut die Kleinsten im Dorf

Martin Jaskulke, Detlef Wessels, Dorit Adolf und Sabine Vehlow (v.l.n.r.) 

Stralendorf.   Einen Bescheid von
300.000 Euro aus Sonderbedarfszu-
weisungen können für den Erweite-
rungsbau I des Schulzentrums ver-
ausgabt werden. Am 27. Februar 2023
übergaben der Innenminister Meck-
lenburg-Vorpommerns Christian
Pegel und Bildungsministerin Simone
Oldenburg einen Zuwendungsbe-
scheid an Stralendorfs Amtsvorsteher
Helmut Richter. 

Mit diesem Erweiterungsbau haben
sich die Lehr- und Lernbedingungen
für die Lehrer und Schüler der Orien-
tierungsstufe des Gymnasialen
Schulzentrums komplett verbessert. 
„Der Schulstandort Stralendorf
wächst weiter und wir hoffen, dass
wir auch weiterhin unterstützt wer-
den“, blickt Helmut Richter in die
Zukunft.

Text: Lübbert
Foto: Corinth

Begeistert von neuem Schulhaus

Aus den Händen von Bildungsministerin Simone Oldenburg und Innenminister Christian
Pegel empfängt Amtsvorsteher Helmut Richter den Zuwendungsbescheid – auch
Schulleiter Arne Henke zeigt sichtlich erfreut

Barfuß oder Lackschuh
Ein musikalisch humorvoller Nachmittag

von Juhnke bis Goethe

Klein Rogahn. Einen wunderschö-
nen Nachmittag erlebten die 41 Seni-
orinnen und Senioren aus Klein
Rogahn im Monat März dieses Jahres.
Torsten Lemke, Entertainer, Sänger
und Posaunist aus Holthusen, gestal-
tete mit Liedern, Gedichten und
humoristischen Geschichten das Pro-
gramm.
Schon das Outfit mit weißem Jackett,
Hut, Fliege und Lackschuhen, im
Gepäck die Posaune, sorgte für den
ersten Beifall und erinnerte an den
bekannten Entertainer Harald Juhnke.

Es erklangen Evergreens wie „Lilly
Marleen“, „Ohne Krimi geht die
Mimmi nie ins Bett“, „Country Roads“,
„Strangers in the Night“ und weitere
Welthits.

Die Darbietungen wurden bereichert
mit professionellen Posauneneinla-
gen, pointiert mit den passenden
Hüten. Wie Harald Juhnke fügte er
sogar beeindruckende Tanzeinlagen
ein und erinnerte an Rudi Carrell und
Peter Alexander.

Gespickt mit kleinen Gedichten von
Goethe, Eugen Roth, Erich Kästner
und Kurt Tucholsky wurde der Vor-
trag zu einem amüsanten Erlebnis.
Das Publikum hörte aufmerksam zu,
war begeistert, klatschte, sang und
schunkelte mit.
Vielen Dank, Herr Lemke, für den
gelungenen Nachmittag, wir emp-
fehlen Sie gern weiter.

Text / Foto: Görner / Reiners
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• Maler und Tapezierarbeiten • Wärmedämmarbeiten
• Fassaden- und Holzschutzarbeiten • Fußbodenverlegearbeiten

Lindenweg 28 · 19073 Stralendorf · jan.konietzka@t-online.de
Tel.: 03869/7800375 · Funk: 0172/3828361

SSeellbbssttssttäännddiiggeerr MMaalleerrmmeeiisstteerr 
mmiitt 3300--jjäähhrriiggeerr BBeerruuffsseerrffaahhrruunngg.. 

Komplett Bad-Sanierung
alles aus einer Hand

Bauelemente
Verkauf und Montage

Baumontage aller Art
Montage-Service
Trockenbau

Funk 0172 3130637
E-Mail: renefacklam@aol.com

BÜRO: Tel. 03865 291850
Fax 03865 291851

Buchholzer Weg 22 · 19075 Holthusen
RENÉ FACKLAM

Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160

 

Sparkasse Mecklenburg-Schwerin
ImmobilienService

in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Tel. 0385 551 1773
www.sparkasse-mecklenburg-schwerin.de

s s

Sie wollen verkaufen?

Wir suchen Einfamilienhäuser,

Doppelhaushälften, Reihen-

häuser im Raum Schwerin und

Landkreis Ludwigslust-Parchim

zur Eigennutzung oder 

als Kapitalanlage.

 

Sperrung Bahnübergang Holthusen

Wittenförden. Die Reisefreunde aus
Wittenförden und Pampow hatten
wenige Tage nach dem Frauentag
einen unglaublich stimmungsvollen
Nachmittag im Van der Valk Resort in
Linstow. Dort fand eine Frauentags-
veranstaltung mit Auftritten von
Schlagerstar Olaf dem Flipper und sei-
ner Tochter Pia statt. Olaf Malolepski
ist den Schlagerfans bekannt als einer
der 3 Flippers, die über 4 Jahrzehnte
ihr Publikum begeisterten. Seine
Solokarriere der zurückliegenden

Jahre knüpfte an den einstigen Erfolg
an. Immer wieder trifft man den
Schlagersänger auch im TV – von Sil-
bereisen bis Zarella Show.

Nach einer kurzen Anmoderation des
Veranstalters brachte Pia Malo den
Saal in Stimmung, bevor Olaf unter
tosendem Applaus die Bühne betrat,
um die bekannten Hits der Flippers zu
singen. Innerhalb von Minuten war
die Tanzfläche gefüllt und auch an
den Gästetischen konnte keiner sit-
zen bleiben. Es wurde geklatscht,
geschunkelt und mitgesungen. 

Jeder Gast erhielt zuvor bei der
Ankunft in Linstow eine kleine Überra-
schung und ein Los für die Tombola.

Der Nachmittag verflog bei Kaffee
und Kuchen im Nu und zum
Abschluss wurden die Gewinnerlose
der Tombola gezogen. Ein herrlicher
Nachmittag neigte sich dem Ende zu,
während im Bus auf der Rückfahrt
noch viel gesungen wurde. 

Wir freuen uns bereits auf unsere
nächste Tagesfahrt und sind ab dem
29. März 2023 wieder alle zwei
Wochen am Eiscafé für Sie da. Weite-
re Ausflugstermine finden Sie auch
im Veranstaltungskalender auf www.
wittenfoerden.de

Text: Reiners / Endrejat / Eberhardt
Foto: privat

„Weine nicht kleine Eva“
Frauentagsfete mit Olaf dem Flipper

Ein Star hautnah: Die Schlagerfans Karin
Endrejat und Marita Eberhardt werden
dieses Treffen mit „Olaf dem Flipper“
sicher nie vergessen
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Recht gut beraten

Einige Jahre schon betreibt Emil Elefant sein
kleines Transportunternehmen. Ob Umzug,
Haushaltsauflösungen oder sperrige Möbel-
fahrten, wenn man ihn brauchte, war Emil
stets zur Stelle. Mit seinem kleinen Lkw und
einem Anhänger, beide mit einer grünen
Plane und der Aufschrift „Emil hilft bei jedem
Transport“ bedruckt, kannte wohl ein jeder in
der kleinen Stadt den hilfsbereiten Gesellen.
Auch Julia Jaguar ist nicht unbekannt. Bis
vor kurzem unterrichtete sie recht autoritär
in der Berufsschule der Kreisstadt das Fach
Werkstoffkunde.
Natürlich hat es ein Berufsschullehrer gera-
de in der heutigen Zeit mit den Lehrlingen
nicht gerade einfach. Oft ärgerte sie sich
über deren Faulheit und die völlige Undiszi-
pliniertheit, die so mancher Jugendliche an
den Tag legte. Besonders das freche Verhal-
ten machten Julia zu schaffen. Vielleicht

reagierte sie deshalb oftmals über, sodass sie
auch unter Kollegen nicht den allerbesten
Stand hatte. Nun allerdings konnte sie ihren
Vorruhestand genießen, wenn da nicht die-
ser blöde Unfall, der sogar aus ihrer Sicht
noch provoziert wurde, stattgefunden hätte.
Was war geschehen?
Julia befuhr mit ihrem schnittigen Mittel-
klasse-Auto die Lindenallee der Kleinstadt, in
der sie wohnte. Ziel war es, zum kleinen
Theater in die Kreisstadt zu fahren und sich
dort für ein Musical Karten zu kaufen.
Obwohl sie auf der Hauptstraße fuhr,
bemerkte sie plötzlich, dass ein Lkw mit
einem Hänger von rechts kommend aus dem
Ahornweg, offensichtlich ohne auf den Ver-
kehr zu achten, nach rechts abbog.
„Das kann doch nicht wahr sein!“ dachte
Julia und ärgerte sich dabei so doll, dass sie
ihr Auto beschleunigte, obwohl noch genü-
gend Zeit gewesen wäre, es gefahrlos abzu-
bremsen. Kurz bevor sie den Lkw mit dem
Anhänger erreichte, blinkte sie links, über-
holte diesen, um nach dem Überholmanöver
urplötzlich ihr Fahrzeug mit einer Art Gefah-
renbremsung ohne ersichtlichen Grund zum
Stehen zu bringen.
„Dem habe ich es jetzt aber gezeigt, so kann
man sich nicht im Straßenverkehr verhal-
ten!“ Kaum hatte Julia diesen Gedanken aus-
gesprochen, fuhr der Lkw auf ihren Pkw auf.
Man mag sich vorstellen, wie lautstark Julia
nunmehr noch weiter schimpfte und als sie
erkannte, dass der Fahrer des Lkw-Gespanns
Emil Elefant war, der ihr noch vor langer Zeit
als Lehrling bekannt war. Sie konnte sich
nicht mehr beruhigen und ihr Schimpfen
wurde immer lauter.
Ulrich Uhu hatte das ganze Geschehen

beobachtet und nachdem er feststellte, dass
keine Person zu Schaden gekommen war,
vorsorglich die Polizei gerufen. Diese kam
dann auch, musste Julia aber zuerst noch
bändigen, bevor sie den Unfall richtig auf-
nehmen konnte.
Auch Emil ärgerte sich, besonders über das
Verhalten seiner ehemaligen Lehrerin. Und
auch darüber, dass er nicht pünktlich zu sei-
nem neuen Auftraggeber gelangen konnte.
Diesen musste er zunächst per Telefon ver-
trösten. Und sein Lkw hatte auch einen nicht
unerheblichen Schaden abbekommen. „Nur
gut“, dachte Emil, „dass es eine Kaskoversi-
cherung gibt.“
Ein paar Wochen später erhielt er nun von
Julias Anwalt Post. Er solle seinem Haft-
pflichtversicherer mitteilen, dass er als Auf-
fahrender dem Anschein nach den Unfall
auch verursacht hat. Die Liste der gel-
tend gemachten Schadensersatzansprüche
schien endlos zu sein.
Da war guter Rat teuer. Oder doch nicht?
Ein paar Tage später saß Emil bei seinem
Anwalt Gerhard Gerechtigkeit und schilder-
te den Vorfall. Der Anwalt wusste Rat.
„Wenn sich jemand beim Autofahren über
andere Verkehrsteilnehmer ärgert, darf er
diese durch seine eigene Fahrweise nicht
maßregeln,“ fing der Anwalt seinen Vortrag
an. „So wie Sie es schilderten, hat die Unfall-
gegnerin ohne ersichtlichen Grund nach
dem Überholmanöver so stark abgebremst,
dass es für Sie nicht mehr möglich war,
rechtzeitig zu bremsen und damit die Kollisi-
on zu verhindern.
Ich habe gerade einen ähnlichen Fall in der
aktuellen Rechtsprechung gefunden, der in
einem solchen Fall Ihrer Unfallgegnerin grob

verkehrswidriges Verhalten, das letztlich zur
dem Unfallereignis geführt hat, attestierte.
Sogar die Mithaftung wegen der sogenann-
ten Betriebsgefahr, die bei Auffahrunfällen
und auch anderen Unfällen im Straßenver-
kehr eine Rolle spielen kann, scheidet hier
aus. Auch der Anscheinsbeweis, dass der
Auffahrende Schuld hat, weil er z.B. zu
wenig Abstand hält, greift nicht, da Ihre
Unfallgegnerin ohne verkehrsbedingten
Grund so stark abbremste und dies, um Ihren
Vorfahrtsfehler zu disziplinieren. Selbstjustiz
im Straßenverkehr ist nicht erlaubt.“
Emil freute sich über diese Einschätzung und
man kam überein, dass der Anwalt der
Gegenseite antwortet und zusätzlich sich
Akteneinsicht in den bei der Polizei geführ-
ten Vorgang verschafft. Dann wäre noch zu
prüfen, ob der Schaden am Lkw von Emil
durch die Haftpflichtversicherung der Geg-
nerin auszugleichen wäre.
Nachzulesen: Hinweisbeschluss des OLG Koblenz vom
16.12.2001, Az. 12 U 1518/21

Text / Foto: RA Wöhlke

Rechtsanwalt Christian Wöhlke

Selbstjustiz im Straßenverkehr und deren Folgen

Recht gut beraten von der Kanzlei

Wöhlke & Fritz
Rechtsanwälte

Heinrich-Mann-Straße 13
19053 Schwerin

Tel. 0385/5810010
info@kanzlei-wf.de

Jens Vorfahr | 19089 Crivitz | Parchimer Straße 1 Mobil: 0172 389 79 44 | Telefon: 03863 552 97 89
E-Mail: jv.immobilien@gmail.com

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Gern übernehmen wir 
den Verkauf für Sie!

VORFAHR IMMOBILIEN
Verkauf • Finanzierung • Vermietung

Haushaltsauflösung!
Jetzt auch mit
Haushaltsauflösung!

Fahren 
Sie in den Urlaub. 
Wir 
renovierenIhr Haus
inkl. Endreinigung.

Seit 1957
Malermeister Otto Schenk

Inh. Evelin Unger e.K.

Ralf Unger, Malermeister

Unsere Farben für Ihre Wünsche
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Warsow. Die Jugendorganisation
RUN (Rat für Umwelt und Nachhal-
tigkeit M-V e.V.) hatte zu einer Auf -
taktveranstaltung ins Vereinshaus
des Sportvereins Warsow geladen. 
Thema der Veranstaltung: Ländliche
Räume, Chancen und Probleme des
Klimawandels.  

Durch die Diskussion führte Frau Dr.
phil. Frederike Neubert, wissenschaft-
liche Mitarbeiterin an der Uni Kiel
und Rostock. Im Anschluss daran war
die Pflanzung von Bäumen geplant. 2
ha sollten es am Freitag und am
Samstag werden. 
Plötzlich war über Nacht der Winter
zurück und überzog alles mit einer
dicken Schneedecke. 
Herr Dr. Till Backhaus, in seiner Funk-
tion als Minister für Klimaschutz,
Landwirtschaft, ländliche Räume und
Umwelt, ebenso die Forst etliche Ver-
treter der Gemeinde sowie interes-
sierte Bürger ließen sich davon nicht
abschrecken. 
In einer dynamischen Gesprächsrun-
de wurde über die Veränderung des
Klimas gesprochen und welche Mög-
lichkeiten wir haben, darauf Einfluss
zu nehmen. 

Einige Fakten: 
- Den Seen um Schwerin herum 
fehlen noch 10 cm Wasser, um
wieder den durchschnittlichen
Wasserstand zu erreichen. 

- Die Landesregierung engagiert 
sich für die Wiedervernässung von 
trockengelegten Feuchtgebieten 
und Mooren. Die Feuchtigkeit soll
wieder auf den Flächen gehalten 
werden. 

- Fichtenmonokulturen werden 
weiter reduziert. 70% der Wald-
fläche sind inzwischen auf Misch-
wald umgestellt. Ein großes 
Aufforstungsprogramm ist aufge-
legt worden. 

- Im Küstenbereich von Mecklen-

burg-Vorpommern stehen 50 % 
der Ostsee unter Schutz

- Inzwischen werden 17% der land-
wirtschaftlichen Flächen in Meck-
lenburg-Vorpommern ökologisch 
betrieben. Eine Förderung der 
Landwirte soll nur noch bei Frucht-
folge erteilt werden. 

Die Mais-Monokulturen sollen so ver-
hindert werden. 

Frau Dr. phil. Frederike Neubert
vertrat die Position: 
Klimaschutz darf nicht auf Jung und
Alt reduziert werden. Wir sind jetzt an
einem Punkt angekommen, an dem
das Wetter der nächsten 1000 Jahre
bestimmt wird. In Deutschland wer-
den wir da recht gut durchkommen.
Wir sind reich und gut aufgestellt.
Aber in anderen Staaten und Ländern

wird es sich dramatisch verändern.
Auf dieses Problem will RUN M-V e.V.
aufmerksam machen. Aus engagier-
ten, aktiven jungen Menschen hat
sich der Verein gegründet. 
RUN sieht sich „Als Sprachrohr einer
neuen Generation. Er ist entstanden
aus Frust, Wut und Sorge um das
Klima und die Natur und wie damit
umgegangen wird. Wir sind hier, um
unserer Generation eine Stimme zu
geben. Wir, die Jugend, sind nicht
uniformiert, nicht chaotisch oder rea-
litätsfern." 

Eines ihrer Ziele ist es, Wälder zu
pflanzen, unter anderem am 10. März
und 11. März, hier in Warsow, Rich-
tung Bandenitz, schräg gegenüber
vom Friedhof. 10 ha sind dafür vom
Land zur Verfügung gestellt worden. 

In der Gesprächsrunde rief Herr 
Backhaus RUN, als Stellvertreter der
jungen Generation, dazu auf: „Brin-
gen Sie sich ein, gehen Sie auf uns
und unser Haus zu. Kommen Sie und
arbeiten Sie mit uns zusammen.  Sie
wollen Aufmerksamkeit, das ist Ihr
gutes Recht. Es ist Ihre Zukunft“. 

Abends gab es in Warsow, im „Turm-
raum für Alle", einen Workshop für
Jugendliche und junge Erwachsene. 
„Der Mensch ist ein Unfall. Ein Wesen,
welches die Welt unterordnet - das
geht nicht. 
Wir sind Gäste auf dieser Welt und so
sollten wir uns auch verhalten.“
Dr. Till Backhaus

Text / Foto: Detlef Ellenberg - Verein
Querfeldein e.V. Warsow

Wenn die Menschen planen - lachen die Götter

Junge Leute im Gespräch mit Landwirtschaftsminster Till Backhaus

Bäckerweg 15  |  19075 Warsow  |  Fon: 0172/4936236
www.dahl-handwerksleistungen.de | info@dahl-handwerksleistungen.de

QUALITÄT 
im Handwerk

Trocken- & Akustikbau

Fliesenverlegung | Bodenbeläge Holzarbeiten

In diesem Jahr erfolgt
in Wittenförden
die Annahme von

GRÜNABFALL
erstmalig am 03. April 2023

von 16 - 18 Uhr.

Bürgermeister
Gemeinde Wittenförden
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Beate Sandfort • Walsmühler Straße 13 • 19073 Walsmühlen

Aufgepasst, wer möchte Zeit und Geld sparen?
Ihr Hausfriseur ist für Sie da. Ein Anruf genügt!
Ich bediene Sie fachgerecht und bequem zu Hause.

�01 60-99 13 09 68

All meinen Kunden, Freunden und Bekannten
wünsche ich ein frohes Osterfest 
und eine gelungene Ostereiersuche!

Tagespflege
„Haus Pampow”

Eschenweg 72+74 * 19075 Pampow
Tel. 03865/29 18 414

Ambulanter Pflegedienst
Bahnhofstraße 10 * 19075 Pampow

Tel. 03865/29 12 46
Funk 0172/65 31 264

E-Mail: pflegetohus@online.de

Scooter & Rollator-Tag
01.04.23 von 10 - 15 Uhr

Seit 1910 aktiv - 
für Ihre Gesundheit!
www.kowsky.com

Sanitätshaus Kowsky GmbH
Nikolaus-Otto-Str. 13 Schwerin 
Telefon: 0 3 8 5  -  6 4 6 8 0 0

Verschiedene 
Modelle Probe fahren  
und Reparaturservice.

Wo?
Nikolaus-
Otto-Str. 13 
in Schwerin

Mit
Oster-

Überraschung!

Wittenförden. Eine umfangreiche
Bücherspende ist in der Leseecke im
Europahaus eingetroffen. Die Neuzu-
gänge werden nun gesichtet, einsor-
tiert und warten auf Interessierte. Für
einige Nachbarn ist unsere Leseecke
eine gern besuchte Institution
geworden. Wer in Urlaub fährt, ins
Krankenhaus geht oder eine Reha
braucht, kann sich hier mit Romanen
versorgen. Selbst Städte – und Län-
derbeschreibungen für das nächste
Reiseziel kann man finden. Ganz ein-
fach und ohne Kosten gibt es hier
Lesestoff in etlichen Kategorien, fast
für jeden Geschmack. 
Inzwischen kommen auch Handar-
beitsfreundinnen um in Gesellschaft
auf der Sitzecke ihre Nadeln tanzen
zu lassen oder um auch zu basteln.
Wir wünschen uns sehr, dass sich
Lesefreunde finden, die hier ihr Lieb-
lingsbuch vorstellen oder eine Lesung
durchführen. 
In der Nähe der Reiseliteratur stehen
die Bücher, die auf Plattdeutsch
erschienen sind. Immer wieder gibt es
NDR Sendungen, die sich mit Platt
beschäftigen und die Aussage, dass
der Dialekt wohl bald aussterben
würde. Das wäre sehr schade. In Stra-
lendorf gibt es die „Plattschnackers“.

Finden sich in unserem Umfeld viel-
leicht auch einige Interessierte?  Wer
Ideen hat, die das Leben in der Düm-
mer Leseecke noch mehr bereichern
könnten, sprecht dazu bitte die
Betreuerin der Leseecke, Frau Margit
Burgschweiger unter der Telefon-
nummer: 0172 4110203, an. 
Nächste Lesung:  20. April 2023, wie
immer um 14.30 Uhr. Ortschronist
Günter Steinhofer liest über Leben
und Werk von Luzinda Riley, die unter
anderem den Roman „Die sieben
Schwestern“ geschrieben hat. Herr
Steinhofer ist in der Gemeinde
bekannt durch sein unermüdliches
Wirken in der Aufarbeitung der Dorf-
geschichte von Dümmer und der Mit-
arbeit an der Chronik von Wals-
mühlen. 
Einige Bücher dieser Chronik sind
noch bei Frau Burgschweiger käuflich
zu erwerben. 
Für den Besuch der Lesung erwartet
Frau Burgschweiger die Anmeldun-
gen unter der genannten Telefon-
nummer. Wie immer möchte sie die
Veranstaltung entsprechend vorbe-
reiten. Die Öffnungszeit der Leseecke
ist Montag von 14 bis 18 Uhr.

Text: West, Foto: Burgschweiger

Von Abenteuerroman bis Reiseziel
Freude über literarische Neuzugänge

Auch das Amtsblatt gehört zum monatlichen Lesestoff von Monika West und Anne
Boehlke.

 www.gunter-mueller.de

Tel. 03861 50 16 70
Mobil 0172 43 35 566

Preuscher Str. 9a • 19086 Plate



Stralendorfer Amtsblatt  •  Ausgabe 3 / 29. März 2023 15

Geschäftsnotiz

Arbeitssuchende können sich bei der
Agentur für Arbeit oder dem Jobcenter
über verschiedene Qualifizierungs-
möglichkeiten informieren. Eine Wei-
terbildung oder Umschulung erhöht
die Chancen auf Wiedereinstieg in den
Arbeitsmarkt deutlich. Eine Adresse für
geförderte berufliche Weiterbildung in
Schwerin ist WBS TRAINING. Das
Unternehmen bietet über 200 Kurse zu
Themen wie Kaufmännisches, SAP®, IT,
Medien oder Gesundheit.
Die Umschulung Masseur/-in und
medizinische/-r Bademeister/-in
(externe Prüfung durch das Landes-
amt für Heilberufe Rostock) startet
am 13. 9. 2023. Beschwerden lindern
und Erkrankungen heilen, darum küm-
mern sich Masseure und medizinische

Bademeister. In dieser Umschulung ler-
nen Sie innerhalb von 24 Monaten
dafür nützliche Massagetechniken und
physikalische Therapien kennen. Nach
erfolgreich bestandener Abschlussprü-
fung absolvieren Sie ein 6-monatiges
Praktikum und erhalten damit eine
Berufsanerkennungsurkunde. So wer-
den Sie zur gesuchten Fachkraft mit
besten Jobchancen! Mit einer 2-jähri-
gen Umschulung kann ein neuer Aus-
bildungsabschluss erlangt bzw. nach-
geholt werden. Die Umschulung wird
durch ein Praktikum in ausbildungsbe-
rechtigten Betrieben ergänzt und mit
der Abschlussprüfung vor der zustän-
digen Kammer (z.B. IHK und HWK)
beendet. Die Übernahme der Umschu-
lungskosten ist z. B. durch die Agentur

für Arbeit oder dem Jobcenter möglich.
WBS TRAINING bietet eine große Aus-
wahl an Umschulungen aus den Berei-
chen Informationstechnologie, Medi-
en, CAD, Gesundheit sowie Kaufmänni-
sches. Welche Umschulung am besten
zu den eigenen Fähigkeiten und beruf-
lichen Zielen passt, wird gemeinsam in
einem persönlichen Vorgespräch erör-
tert. Alle Informationen zu Ihrem näch-

sten Karrieresprung erhalten Sie tele-
fonisch unter der 0385 646080
(Schwerin) bzw. 038343919190
(Greifswald) oder indem Sie uns in
unseren modernen Schulungsräumen
direkt in Ihrer Nähe besuchen – in
Schwerin in der Werkstraße 713 oder in
Greifswald in der Spiegelsdorfer
Wende Haus 5.

Umschulungsstart für Masseur/-in und 
medizinische/-r Bademeister/-in bei WBS TRAINING im September 2023

Lassen Sie sich kostenfrei beraten.

WBS TRAINING AG · Werkstraße 713 · 19061 Schwerin 
0385 64 60 80 · Schwerin@wbstraining.de

wbstraining.de

 Bis zu 100% förderbar.

100 %  
FÖRDERUNG

z. B. über  
Arbeitsagentur 
oder Jobcenter

Anzeige

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de | www.mec-ko.de

! KOHLEN wieder vorrätig !

PFLEGEHEIM
„Haus am Dümmer See“

Stellenangebote
Wir suchen ab sofort

• Pflegehelfer/innen (m/w) Vollzeit/    

Teilzeit in 2 Schichten, ungelernt oder gerne mit Erfahrung.

• Küchenkraft (m/w) in 2 Schichten,

32 Std./Woche, ungelernt oder gerne mit Erfahrung.

• Reinigungskraft (m/w) im Tagesdienst

Wir bieten: Einen sicheren Arbeitsplatz, einen unbefristeten
Arbeitsvertrag, Vergütung nach Tarif, Schicht-
zuschläge, Urlaubs- und Weihnachtsgeld, 34 Tage
Urlaub.

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Rufen Sie uns an, wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen.

Pflegeheim „Haus am Dümmer See“, Annett Greskamp
Welziner Straße 1, 19073 Dümmer, Tel.: 03869-78 00 11

E-Mail: pflegeheim-duemmer@web.de
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Groß Rogahn. Der 8. März, Interna-
tionaler Frauentag, ist seit diesem
Jahr in MV ein Feiertag. Da hat sich
der Ausschuss „Dörfliches Leben“ in
der Gemeinde gedacht, ein Frühstück
für Frauen auszurichten.
In Groß Rogahn waren die Flyer noch

nicht ausgeteilt worden, da gab es
schon die ersten telefonischen
Anmeldungen aus Klein Rogahn.
Die Gemeindekasse unterstützte die
Ausstattung des Büfetts. Jede Teil-
nehmerin sollte dann zum „Offenen
Buffett“ beitragen. Das war gar kein

Problem für die angemeldeten 75
Frauen. „75 Frauen das war der Ham-
mer für diese geniale Idee“, freut sich
rückblickend die Ausschussvorsitzen-
de und Initiatorin dieses Events,
Simone Lorenz im Gespräch.
Das Buffett war so toll von allen
angerichtet, es gab alles was das Herz
begehrte, selbst den gesponserten
Honig von Imker Hartmut Ruhkieck.
Rogahns Bürgermeister Michael 
Vollmerich eröffnete das Frühstück
mit einer kleinen Rede und beglück-
wünschte alle Frauen zu ihrem 
Ehrentag. Simone Lorenz eröffnete
das Büfett.
Es war schön anzusehen, dass nicht
nur ältere Frauen gekommen waren,
denn die jüngste Frau war 21 Jahre
und die Älteste über 80. „So war es
auch gedacht das sich jung und alt
treffen und sich austauschen und
kennen lernen“, sagt Bürgermeister
Vollmerich am Rande der Veranstal-
tung im Rogahner Dörphus. Das Frau-
entagsfrühstück soll im Dorf zur Tra-
dition werden. 

Wenn Zeitzeugen berichten

Bereits am 2. Februarwochenende
dieses Jahres konnte man bei Kaffee
und Kuchen sich sämtliche Samm-
lungen von Zeitungsartikeln, Fotos,
Chroniken und Vereinsbüchern der
Gemeinde anschauen, in Gespräch
über Erlebtes mit Zeitzeugen kom-
men und oftmals staunen. Es waren
vorrangig ältere Rogahner gekom-
men. Diese tauschten sich rege aus,
denn sie erkannten sich teilweise
selbst auf den Fotos.

Ein Dank für die logistische Unter-
stützung beider Veranstaltungen gilt
Gastwirt Frank Kraft. Herr Kraft hilft
immer gern beim ein- und aufräumen
sowie beim großen Abwasch.
Danke auch an alle anderen helfen-
den Hände für ihre Unterstützung im
Namen des Ausschusses „Dörfliches
Leben“.

Text: Reiners / Lorenz
Foto: Lorenz

Aktives Dorfleben pflegen
Von Frauenfrühstück bis Zeitzeugentreffen im Dörphus

Warsow. Endlich, nach mehr als
zweijähriger Corona-Pause fand am
4. März 2023 die traditionelle Baby-
begrüßung im Dorf wieder statt. Der
Sozialausschuss der Gemeinde War-
sow mit Ortsteil Kothendorf hat 6
Familien persönlich zum Frühstück
eingeladen, die im Jahr 2022 ein oder
zwei Babys bekommen haben. Es
waren diesmal sogar Zwillinge dabei. 
Zur Begrüßung überreichte die Bür-
germeisterin Renate Lambrecht jeder
Mutti eine Rose und einen Drogerie-
gutschein. Beim Frühstück tauschten
sich die Mütter und Väter über alle

Themen aus, die die Eltern der Neuge-
borenen gerade so beschäftigen. 
6 fröhliche Babys schauten dem
Geschehen mit großen Augen zu. Es
war ein gelungener Vormittag und
die Teilnehmenden waren sehr dank-
bar für dieses Angebot. 
Ein besonderer Dank geht an Björn
Döscher vom Sozialausschuss. Er war
selbst als Gast eingeladen und über-
nahm trotzdem den Großteil der
Organisation. 

Text: Hinrichs / Reiners
Foto: Behrendt

6 auf einen Streich
Nachwuchs im Dorf freudig begrüßt

Der Nachwuchs aufgereiht: Harald Zumm, Madita Köpcke, Thilo Sagert,  Theo Rieger,
Thore Sagert und Finn Döscher (v.l.n.r.)

Warsow. Ende Januar bereits fand in
Kothendorf die Jahreshauptver-
sammlung 2023 statt. Der Einladung
von Wehrführer Christian Urban
waren 30 aktive Mitglieder und 3
Gäste gefolgt. 
Um 18:00 Uhr wurde die Jahres-
hauptversammlung durch unseren
Wehrführer mit dem Top 1 
„Eröffnung und Begrüßung „ der
Tagesordnung begonnen. Im weite-
ren Verlauf trugen Wehrführer Urban,
der Jugendwart Martin Burmeister
und die Kinderjugendwartin Annika
Burmeister ihre Berichte des vergan-
genen Jahres vor. 
In 2022 kam es zu insgesamt 18
Einsätzen, davon 2 Brandeinsätze und
16 Hilfeleistungen.
Teilgenommen haben die Nach-
wuchsbrandschützer der Jugendab-
teilung an einer Einsatzübung in der
Grundschule Wittenförden. Derzeit
zählt die Warsower Brandschutztrup-
pe 38 aktive Kameradinnen und
Kameraden. 8 Mitglieder in der
Ehrenabteilung, 12 Mitglieder in der
Jugendabteilung und 18 Kinder in der
Kinderabteilung. 20 erfolgreich
absolvierte Lehrgänge zählen zur
Bilanz der Warsower Feuerwehrleute
im abgelaufenen Jahr.
Dazu standen die Dienstgradernen-
nungen durch die Bürgermeisterin
Renate Lambrecht und ihren Stellver-
treter Björn Eckelmanm auf der

Tagesordnung. Insgesamt konnten 6
Dienstgradernennungen vorgenom-
men warden.
Es folgten 3 Ehrungen für die Kame-
raden Martin Burmeister, Marvin
Günther, Toni Kroeplin für Engage-
ment in der Feuerwehr. Nicht verges-
sen wollen wir die hervorragende
Arbeit unserer Kinderjugendwartin
Annika und ihrem Team, ihr legt den
Grundstein für die Jugend-und später
aktiven Abteilung. Desweiteren
erhielten 6 „neue“ Kameradinnen ihre
Aufnahmeurkunde von der Wehr-
führung. Es wurde auch gleich das
erste Ziel benannt, als Frauenmann-
schaft im Juni 2023 beim diesjährigen
Amtsausscheid in Stralendorf an den
Start gehen zu wollen. 
Im Zuge der Jahreshauptversamm-
lung kam der Vorstandsvorsitzende
Florian Haug vom Förderverein, noch
zu Wort und bedankte sich für die
geleistet Arbeit. 
Nach ein paar Worten von der Bür-
germeisterin, dem Amtswehrführer
Michael Lenz und einem kurzen
Bericht zum aktuellen Stand des
neuen Feuerwehrgerätehauses,
konnte die 
Jahreshauptversammlung mit den
Schlussworten vom Wehrführer und
dessen Stellvertreter Björn Döscher
abgeschlossen werden. 

Text: Urban / Reiners

18 Mal zum Einsatz raus
Warsows Brandschützer zogen Bilanz für 2022
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Die Lewitz multimedial 
Am 13. April 2023 findet

um 19 Uhr bis ca. 21 Uhr im Gemeindehaus Walsmühlen
eine  Multi – Media – Show

mit Lewitz Ranger Ralf Ottmann statt.
Thema ist „Die Lewitz“ ein Lebensraum im Wandel der Zeit. 
Der Eintritt kostenlos – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gemeinde Dümmer

Dach: 05. April 2023
Klockentied: 17:30 
Urt: Stralendörper Clubrum an’n
Sportkomplex
Moderatschoon: Anke Dombrowski

Jedein freut sik, dat dat nu taun
Frühjohr geiht. De Winter mit Schnei
un Ies nümmt sien Haut un rümt dat
Feld.
De Vagels hemm't all hild, Hochtied tau
hollen un ehr Nester tau bugen un ok bi
de Gärtners fangt dat all so langsam
an, in de Knöwel tau jöcken.

Bi dit schön Wäder mücht man all in
Gorden un in'e Ierd rümwäuhlen.
Œwer nich tau hastig. De April is ok
bannich mucksch. Grad hett de Sünn
noch schient, dor treckt all wedder
Ungemach an Häben up.
Ja un œwer Paaschen (Ostern) gifft dat
ok väl tau vertellen.
Wer kennt noch den Bruuk, dat jung
Dierns vör Sünnupgang von de Bäk
Osterwader halt hemm’. Dorbi dörften
se nich schnacken. Dat so schöppte
Wader schreef man Wunnerdinge tau
un wer 't taun waschen nöhm, de süll
ümmer schier un schön utseihn.
Viellicht hett ok noch ein von juch Eier
trünnelt?
An Ostersünndach 'n Appel up nüch-
tern Maach äten, sall Gesundheit för't
ganze Johr gäben. Anner meinen:“ 'n
Kœhm deit grad so…“
Achtgäben!!! 
Wi drapen uns nu wedder in uns
gemütlich Rümlichkeit - in unsen
Clubrum.
Ik wünsch juch alltauhop frohe Paa-
schen un 'n düchtigen Osterhasen.

Text: Anke Dombrowski

Ostermand

Schossin.  Bereits seit 10 Jahren
organisiert der Verein diese und
andere Feste in der Gemeinde Schos-
sin für Gäste aus nah und fern.
„Zum runden Jubiläum freuen wir uns
auch bereits heute ankündigen zu
können, dass die „Stones“ im Juni mit
uns Geburtstag feiern werden. 
Merken Sie sich also schon unbedingt 
das Musikfest am Samstag, 
10. Juni 2023 in Schossin vor!“,
blickt Patricia Osing voraus und fügt
an: „Wir rocken gemeinsam Wiesen
und Felder und freuen uns auf eine
gemeinsame Rock-Sommernacht. 

Weitere Ankündigungen zum Musik-
fest rollen auf Sie zu.
„HELAU mit viel Radau“ – auch das
Motto am 18. Februar 2023, als über
30 kleine und größere Faschingsgäste
zur Musik im Gemeindehaus tanzten. 
Beim Schaulaufen der Kostümierten
quer über Tische und Bänke zum Ende
der Fete waren sich alle einig, dass
diese fröhliche Tradition auch in der
nächsten 5. Jahreszeit wieder nach
Schossin führen wird. 

Text: Osing
Foto: mickandmusic.de

Satisfaction in Schossin
Musikfest mit Stones Coverband in Vorbereitung

Stone covert die legendären Hits im Juni in Schossin

„Auf ein Wort Herr Bürgermeister!“
Einwohnerversammlung 6. Mai 2023 um 10 Uhr in Wittenförden

Aus dem Programm:
Eröffnung durch den Bürgermeister

Berichte der Vorsitzenden von Bauausschuss, Sozialausschuss und
Finanzausschuss zu den Projekten im Dorf und zu den Aktivitäten

im Jahr 2023

Musikalisches Intermezzo:
Saxophonquartett

"Something in between"

Vorstellung Bauprojekt Kitaneubau durch das Planungsbüro.
Vorstellung Bauprojekt: „Service Wohnen zwischen Netto und Schule“

durch den Investor

Ich freue mich auf gute Gespräche mit Ihnen und
heiße Sie herzlich im Gemeindehaus, 

Zum Weiher 1a in unserem Heimatdorf Wittenförden willkommen. 

Ihr Bürgermeister
Mathias Eberhardt
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Stralendorf. Die Probephase ist vor-
bei - nun soll das Boßeln in Stralen-
dorf zur Tradition werden. Nach dem
erfreulichen Zuspruch zum Früh-
jahrs- und Herbstboßeln 2022 laden
wir wieder ein, in frischer Luft mit
sportlichem Engagement und guter
Laune die Boßelkugeln in Bewegung
zu setzen. Der Termin steht fest -  am
23. April 2023 treffen wir uns wie
schon gewohnt um 10 Uhr im Land-
schaftspark Stralendorf / Höhe Spiel-
platz. Auch die Strecke werden wir
nicht verändern, da sie landschaftli-
che Abwechslung, aber auch unter-
schiedliche sportliche Anforderungen
bietet. Wir erinnern uns - eine ver-
meintlich glatte Strecke ließ die Kugel
aber trotzdem einen unerwarteten
Lauf nehmen. Nicht nur Boßelkugel
und Kraber gehören zur Ausrüstung -
ein gut bestückter Bollerwagen, der
neben Proviant auch das nötige Ziel-
wasser für unterwegs befördert, ist

für uns schon eine Selbstverständ-
lichkeit. Auch da bietet die Strecke
einladende Rastplätze. Mittlerweile
ist die allgemeine Kenntnis über den
sportlichen Tagesablauf so, dass auch
„Erstboßler“ mit Unterstützung ohne
weiteres in das Wettbewerbsgesche-
hen eingreifen können. Boßeln ist
eine Mannschaftssportart, so dass
keiner der Neuen allein gelassen wird.
Zum Abschluss sehen wir uns dann
wieder im Sportkomplex, um bei
Essen und Trinken, den Tag Revue
passieren zu lassen.
Das Startgeld beträgt 5,- € und bein-
haltet auch etwas gegen den an 
frischer Luft entstandenen Appetit..
Wir bitten alle Interessenten sich bis
spätestens 16. April 2023 unter der
Mailadresse dorfverein@stralen-
dorf.de oder per Phone bei Axel
Drückler 0152 0861 15603 zu mel-
den. 

Text/Foto: Detlef Dammann

3. Stralendorfer Boßeln
23. April 2023 um 10 Uhr 
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Klein Rogahn. Am Samstag, den
1. April 2023 – also noch vor
Ostern, wollen wir unseren jährli-
chen Frühjahrsputz in beiden Ort-
steilen durchführen. Treffpunkt ist
jeweils um 9:30 Uhr in Klein
Rogahn am Teich und in Groß
Rogahn am Dörphus.
Ich freue mich über Ihre Teilnah-
me – bitte bringen Sie eigene Gar-
tengeräte sowie gute Laune mit. 

Zur Mittagstunde lade ich Sie zu
einem kleinen Imbiß ins Rogahner
Dörphus ein.

Michael Vollmerich
Bürgermeister

Frühjahrsputz ist
kein Aprilscherz!
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Ewald Arenz ist Jahrgang 1965 und
Lehrer am Johannes-Scharrer-Gymna-
sium in Nürnberg. Er ist mit zahlreichen
Preisen für seine Romane und Theater-
stücke ausgezeichnet worden.
Ich habe mit großer Begeisterung
Bücher von E. Arenz gelesen ("Alte Sor-
ten", "Der große Sommer") und war
sehr neugierig auf die Geschichte in
seinem neuesten Roman "Die Liebe an
miesen Tagen".

Er schreibt so lebendig, mit einer ganz
besonderen Gabe Gefühle bildhaft zu
beschreiben. Mit Lebensweisheit ist
sein Roman geschrieben, der kein
kitschiger Liebesroman ist.

Es ist ein Buch, welches gleich nach
den ersten Seiten fesselt, den Leser
mitnimmt und über das eigene Leben
zum Nachdenken anregt. Jeder Mensch
verdient eine Liebe, doch was ist die
wahre Liebe?

Gibt es sie, die Liebe auf den ersten
Blick? Kann man, nicht mehr ganz jung
und mit Lebenserfahrung, noch einmal
oder überhaupt zum ersten Mal die
große Liebe finden?
Was verbirgt sich nun hinter diesem
schönen Buchcover des Bestsellerau-
tors?  Eine herzerwärmende, zauber-
hafte und tröstliche Liebesgeschichte,
denn Elias und Clara sind füreinander
bestimmt.

Für Clara wird es Zeit, das Alleinsein
aufzugeben. Elias gesteht sich nicht die
richtige Freundin zu haben und trennt
sich von ihr. Ein Schritt, der nicht leicht
ist und der den Schauspieler, ein Lufti-
kus, auf eine ganz andere Bahn bringt.
Sie genießen Wunderbares an den
ersten Wochenenden.  Sie erfahren
mehr voneinander und jeder hat den
Wunsch den anderen nicht zu verän-
dern.
Das Besondere für mich: E. Arenz bringt
originelle Nebenfiguren in seine
Geschichte.

Gemeinsam begeben sie sich auf die
Suche, um Claras demente Mutter zu
finden. Diese Beziehung zur dementen
Mutter würde genug Stoff für einen
eigenen Roman bieten.
Für Elias ist es das erste Mal, dass er
einer Freundin seine Tochter vorstellt.
Mit Elias Tochter Jule kommt eine ganz
andere Liebe ins Spiel. Dennoch macht

der Altersunterschied der älteren Clara
Angst und Elias weiß nicht wie man im
Leben zu etwas steht. Er rettet sich
immer wieder aus der Wirklichkeit ins
Spiel.
Zum Konflikt kommt es, als Clara ein
Jobangebot in einer anderen Stadt
annimmt und für sie eine Fernbeziehung
nicht in Frage kommt.
Mehr möchte ich nicht verraten. Habe
ich Sie neugierig gemacht? Gönnen Sie
sich dieses wunderbare Lesevergnügen! 

Text / Foto: Viola Walter-Siegmann

Literatur

Benni 
Bücherwurm empfiehlt:

Ewald Arenz

”Die Liebe an miesen Tagen”

Entsorgungstermine

Gelber Sack Altpapier Hausmüll Bio-Tonne

3.,17.4.
Klein Rogahn, Groß Rogahn, 
Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum
6.,20.4.
Pampow, Stralendorf
14.,27.4.
Holthusen, Holthusen-Bahnhof, 
Lehmkuhlen, Buchholz, Mühlenbeck,
Warsow, Kothendorf, Krumbeck,
Dümmer, Parum, Walsmühlen,Schossin, 
Zülow

5.4.
Dümmer, Walsmühlen, Stralendorf
6.4.
Klein Rogahn, Groß Rogahn, Zülow
8.4.
Parum, Schossin, Mühlenbeck
18.4.
Pampow, Holthusen, Holthusen-Bahnhof,
Buchholz, Lehmkuhlen
26.4.
Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum, Warsow, Kothendorf,
Krumbeck

6.,20.4.
Schossin, Mühlenbeck, Warsow,
Kothendorf, Krumbeck
8.,21.4.
Holthusen, Holthusen-Bahnhof,
Lehmkuhlen, Buchholz
14.,27.4.
Dümmer, Parum, Walsmühlen, Zülow
15.,28.4.
Klein Rogahn, Groß Rogahn, Pampow,
Stralendorf, Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum

5.,19.4.
Stralendorf, Klein Rogahn, Groß Rogahn,
Zülow
6.,20.4.
Dümmer, Parum, Walsmühlen, 
Kothendorf, Krumbeck
13.,26.4.
Pampow
14.,27.4.
Holthusen, Holthusen-Bahnhof,
Lehmkuhlen, Buchholz, Schossin,
Mühlenbeck, Warsow
15.,28.4.
Wittenförden, Hof Wandrum,
Neu Wandrum

April 2023
(Angaben ohne Gewähr)

Quelle: Abfallkalender 2022 
des Landkreises Ludwigslust-Parchim

Wenn Sie Fragen zu den gelben Säcken oder gelben Tonnen haben, rufen Sie bitte folgende Nummer an: 
0800 2232555

oder schreiben Sie eine Mail an :   LUP@alba.info

Keine Termine verpassen mit der ALP Abfall-App!
Installieren Sie die passende App für Ihr Smartphone
oder Tablet direkt aus dem App-Store und lassen Sie
sich von Ihrem Mobilgerät an bevorstehende Abfuhr-
termine erinnern.

Elektrotechnik Satters
Inh.: Felix Satters

Schweriner Straße 1
19075 Warsow

Tel.: 0160 38 31 355
Mail: elektrotechniksatters@outlook.de

• Hausinstallation • KNX • Sanierung
• Datennetzwerke • Smart Home

• Kleinstreparaturen

Heiko Krause
Malerfachbetrieb

Gartenweg 5
19075 Pampow
Tel./Fax: 0 38 65/84 42 82
Mobil 01 72/3 9154 04
Maler-HK@web.de
www.maler-heiko-krause.de

Malerarbeiten aller Art
Fußbodenbeläge
Fassadengestaltung
Verkauf von Farben
Wasser u. Brandschäden
Versicherungsschäden
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Kirchenfenster

Gottesdienste der Ev.-Luth. Emmaus-Kirchengemeinde Schwerin-Land 
im April 2023

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
02. April Palmarum 10.00 Uhr Wittenförden – Familienkirche

Mit Verabschiedung unserer
Gemeindepädagogin Frau Bammann

06. April Gründonnerstag 17.00 Uhr Bakendorf
17.00 Uhr Stralendorf
19.00 Uhr Sülstorf

07. April Karfreitag 10.00 Uhr Warsow
10.00 Uhr Wittenförden
10.00 Uhr Pampow
14.00 Uhr Holthusen
14.00 Uhr Parum

09. April Ostersonntag 10.00 Uhr Parum - Familienkirche
10.00 Uhr Wittenförden
10.00 Uhr Pampow

10. April Ostermontag 10.00 Uhr Stralendorf
10.00 Uhr Warsow – musikalischer Gottesdienst mit Chor

Herzlich Willkommen zu folgenden Veranstaltungen:
Gruppen und Kreise
Kinderkirche – außerhalb der Ferienzeit
Pampow - dienstags um 13.45 im Gemeindehaus, Schmiedeweg 4
Stralendorf - mittwochs um 14.00 Uhr in der Kirche
Wittenförden - donnerstags um 13.45 Uhr in der Kirche

Kleine Kinderkirche in der Kirche Wittenförden, einmal im Monat an einem Montag ab 16.30 Uhr, 
nächster Termin: 28.4.

Teenkreis ab der 5. Klasse 
in Stralendorf monatlich an einem Dienstag um 16.00 Uhr nach Absprache, in der Kirche, 
nächster Termin: 3.4., 27.4
Jugend 
Junge Gemeinde in Pampow – monatlich mittwochs ab 17 Uhr, Termin: 12.4., 19.4..
Seniorenkreis - Seniorennachmittag in Sülstorf am 13.4.. um 14 Uhr und in Pampow um 14.30 Uhr am 27.4.–
Termine erfragen!
Musikmäuse/ Krabbelgruppe in Pampow
Wir musizieren, trinken gemeinsam Kaffee oder Tee und kommen ins Gespräch. 14tägig donnerstags 09.30
bis 11.00 Uhr sind alle Mamas/ Papas/ Omas/ Opas mit ihren Krabbelkindern willkommen. Die Treffen fin-
den im Pampower Pfarrhaus statt. Nächste Termine: 13.4., 27.4.
Gemeinsamer Familiennachmittage - beisammen sein, erzählen, spielen und gemeinsam essen in Uelitz
im Pfarrhaus - ab 15.30 Uhr, Termin: am 28.4.

Kontakt:
Sprechzeiten Gemeindebüro im Schmiedeweg 4 in Pampow:  dienstags 14.30 - 17.30 Uhr, mittwochs u.
donnerstags 10 - 12.30 Uhr oder nach tel. Vereinbarung. Gemeindesekretärin Susann Tonn, 03865-240;
Mail: schwerin-land-emmaus@elkm.de

Bleiben Sie behütet! 
Ihre Pastorinnen und Pastoren, sowie die Mitarbeiterinnen

Danksagung

Elise und Wilhelm Klemkow
Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Blumen und Zuwendungen sowie allen, die unseren 
lieben Eltern das letzte Geleit gaben, sagen wir auf diesem

Wege unseren aufrichtigen Dank.

Wir danken besonders der Bestattungskultur Schönsee für 
die würdevolle Verabschiedung und Gestaltung der Trauerfeier,
dem Trauerredner Herrn André Rickert, dem DRK Pflegedienst
Pampow sowie der Möven-Kantinen Betriebsgesellschaft mbH

für die Bewirtung.

Im Namen der Familie

Ralf und Frank Klemkow
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Kontakte

Telefonverzeichnis 
Postanschrift: Dorfstraße 30 · 19073 Stralendorf
Vorwahl/ Einwahl: 03869 76000
Fax: 03869 760060
E-Mail: amt@amt-stralendorf.de
Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Helterhoff 7600-0 helterhoff@amt-stralendorf.de
Fachdienst Zentrale Dienste
Fachdienstleiterin: Frau Kohlhaus
Frau Kohlhaus 760021 kohlhaus@amt-stralendorf.de
Sekretariat / Sitzungsdienst
Frau Bachmann 760018 bachmann@amt-stralendorf.de
Frau Kabbe 760047 kabbe@amt-stralendorf.de
Personalwesen / Wahlen
Herr Tiede 760017 tiede@amt-stralendorf.de
Frau Schessner 760059 schessner@amt-stralendorf.de
Digitalisierung / Arbeitssicherheit
Frau Gauer 760041 gauer@amt-stralendorf.de
Fachdienst Ordnung und Bürgerdienste
Fachdienstleiterin: Frau Aglaster
Frau Aglaster 760026 aglaster@amt-stralendorf.de
Standesamt 760044 standesamt@amt-stralendorf.de
Ordnungsrecht / Brandschutz
Herr Mende 760050 mende@amt-stralendorf.de
Herr Nagabas 760054 nagabas@amt-stralendorf.de
Kindertagesstätten / Spielplätze
Herr Seiffert 760056 seiffert@amt-stralendorf.de
Schulen
Herr Lübbert 760020 luebbert@amt-stralendorf.de
Kooperatives Bürgerbüro 760076
Frau Rabe 760028 rabe@amt-stralendorf.de
Frau Jeske 760024 jeske@amt-stralendorf.de
Bürgerbüro / Wohngeld
Frau Post 760034 a.post@amt-stralendorf.de
Frau Schwenkler 760036 schwenkler@amt-stralendorf.de
Fachdienst Finanzen und Liegenschaften
Fachdienstleiter: Herr Borgwardt
Herr Borgwardt 760012 borgwardt@amt-stralendorf.de
Haushalt / Jahresrechnung
Frau Müller 760039 mueller@amt-stralendorf.de
Controlling / Umsatzsteuer
Frau Roll 760027 roll@amt-stralendorf.de
Anlagenbuchhaltung / Geschäftsbuchhaltung
Frau Coors-Buchholz 760019 coors@amt-stralendorf.de
Geschäftsbuchhaltung
Frau Last 760037 last@amt-stralendorf.de
Kassenverwaltung / Vollstreckung
Frau Wawrzyniak 760023 wawrzyniak@amt-stralendorf.de
Frau Schulz 760014 schulz@amt-stralendorf.de
Frau Fux 760013 fux@amt-stralendorf.de
Liegenschaften
Frau Baalcke 760051 baalcke@amt-stralendorf.de
Frau Ulrich 760035 ulrich@amt-stralendorf.de
Steuern / Abgaben / Wasser- und Bodenverband
Herr Gürcke 760015 guercke@amt-stralendorf.de
Herr Kanter 760016 kanter@amt-stralendorf.de
Fachdienst Bauen und Gebäudemanagement
Fachdienstleiter: Herr Müller
Herr Müller 760030 t.mueller@amt-stralendorf.de
Bauleitplanung / Bauordnung
Herr Knaack 760055 knaack@amt-stralendorf.de
Hochbau / Fördermittel Bau
Frau Bendsen 760066 bendsen@amt-stralendorf.de
Hochbau / Technisches Gebäudemanagement
Herr Oelze    760033 oelze@amt-stralendorf.de
Frau Schönrock 760057 schoenrock@amt-stralendorf.de
Herr Rohde    760053 rohde@amt-stralendorf.de
Kaufmännisches Gebäudemanagement 
Herr Reiners 760029 reiners@amt-stralendorf.de
Herr Möller 760058 moeller@amt-stralendorf.de
Tiefbau / Verwaltung von Straßen, Wegen, Grünflächen
Frau Gaudl 760031 gaudl@amt-stralendorf.de
Herr Wittig 760032 wittig@amt-stralendorf.de

Telefon Bürgerbüro: 03869/760076 / Fax: 760070
buergerbuero@amt-stralendorf.de

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Fachdienste der Amtsverwaltung:
Mo, Di, Fr  nach Terminvereinbarung         Mi   geschlossen

Do   9-12 und 13-18 Uhr

Sprechzeiten 
Amtsvorsteher: Helmut Richter
Gesprächstermine nach vorheriger Vereinbarung über 
die Koordinierungsstelle in der Amtsverwaltung Tel. 03869 - 76 00-0

Gemeinde Dümmer
Bürgermeisterin: Anke Gräber
buergermeister@duemmer-mv.de
jeder 1. u. 3. Montag im Monat 
von 17 - 18 Uhr
im Europahaus, 
Dorfstraße 16, 19073 Dümmer
Tel. 0173 - 20 93 816 oder
03869 - 599 99 39

Gemeinde Klein Rogahn
Bürgermeister: Michael Vollmerich
nach Vereinbarung 
Tel.: 01522 / 48 71 900

Gemeinde Schossin 
Bürgermeister: Erwin Balschuweit
nach Vereinbarung 
im Dorfgemeinschafshaus Schossin 
Tel. 01 52 / 59 83 22 90

Gemeinde Warsow
Bürgermeisterin: Renate Lambrecht
Jeden 1. Montag im Monat 
von 16 Uhr - 18 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus 
in Kothendorf 
und per Tel. 03 88 59 / 52 33

Gemeinde Zülow
Bürgermeister: Ingo Büchner
nach Vereinbarung
Tel. 03869 - 7 67 00 33

Schiedsmann im Amt: Werner Schusdziarra, Tel. 0151 42411123
werner.schusdziarra@schiedsmann.de

jeden 1.  Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr (Amtsgebäude Stralendorf)

Gemeinde Holthusen
Bürgermeisterin: Marianne Facklam
facklam53@web.de
nach Vereinbarung
Tel. 03865 - 4000

Gemeinde Pampow
Bürgermeister: Frank Gombert
2. u. 4. Dienstag i.M. von 17 - 19 Uhr
im Gemeindezentrum, 
Schmiedeweg 1, 19075 Pampow, 
Tel. 03865 / 245 98 83

Gemeinde Stralendorf
Bürgermeister: Helmut Richter
mittwochs von 17 - 18 Uhr
im Gemeindebüro, 
Schulstraße 2 (Sportkomplex)
Tel. 0176 / 20 83 32 47
post@helmutrichter.de

Gemeinde Wittenförden
Bürgermeister: Matthias Eberhardt
mittwochs von 17 Uhr - 18 Uhr
im Gemeindehaus/Kegelbahn, 
Zum Weiher 1a
(telefonisch während der Sprechzeiten
zu erreichen unter 0177 - 567 80 49)

Polizeistation Stralendorf: 03869 – 760052, heiko.mohr@polmv.de
Sprechzeiten: Di 9-12 Uhr, Do 12-17 Uhr

Polizeirevier Hagenow: 03883 / 63 10
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Eine Marke der Gruppe „Partner für Technik“

Nimm dir deine Auszeit.

www.waschsalon.eu

WaschSalon Schwerin 
RUDOLF SIEVERS GmbH 
Handelsstraße 6
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